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Naturraum

Kleiner Bruchwald im Nordosten des Schwarzen Sees
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Vegetationseinheiten
Sumpffarn- Erlen- Bruchwald, Torfmoos- Pfeifengras- Erlen- Kiefern- Moorwald
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Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

17250

In einer ehemaligen Seebucht (nach Westen offene Nische) befindet sich auf nassen schwach eutrophen bis eutrophen degradierten Torfen 
ein mittelalter Sumpffarn- Erlen- Bruchwald. Fleckenweise tritt die Sumpfsegge zahlreich auf und teilweise durchziehen offene 
Wasserbereiche schlenkenartig die Biotopfläche. Im Zentrum (seerandnah) befindet sich ein mesotropher Moorkern mit einem Torfmoos-
Pfeifengras- Erlen- Kiefern- Moorwald. Die Torfmoosschicht ist lückig, Hundsstraußgras, Schmalblättriges Wollgras, Schnabelsegge, 
Moosbeere, Gilbweiderich und Flatterbinse sind vorhanden. 
Großflächig umgibt Laubmischwald den Biotop (teilweise trennt ein Laubmischwaldstreifen den Biotop vom angrenzenden Nadelwald. Im 
Westen grenzt der See bzw. das Schilf- Wasserröhricht des Sees (mittels Luftbildcode erfaßt) an.
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STANDORTMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )

Nutzungsintensität
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Acker

Wiese

Weide

forstliche Nutzungg
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Fischerei

Angeln

Erholung

Kleingartenbau

Erwerbsgartenbau

Ferienhäuser

Bodenentnahme

Verkehr

Ver- / Entsorgungsanlage

sonstige Nutzung:

Umgebung
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Acker / Gartenbau

Ackerbrache

Grünland. intensiv

Grünland, extensiv

Laub- / Mischwald
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Feuchtwald / -gebüsch

Gehölz

Röhricht / Feuchtbrache

Hochstauden / Ruderalflur

Graben
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Fließgewässer

Stillgewässer

Trockenbiotop

Grünanlage / Kleingarten

Weg

Straße, Parkplatz

Bahnanlage

Gewerbe / Industrie

Silo / Stallanlage

Gebäude / Siedlung

Spülfeld / Halde

Bodenentnahme
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Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Angaben zur Fauna

Verwendete Unterlagen
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Alnus glutinosa Carex acutiformis Thelypteris palustris

Lysimachia vulgaris Pinus sylvestris

Agrostis capillaris Betula pubescens Carex elata Carex elongata
Carex rostrata Deschampsia cespitosa Eriophorum angustifolium Iris pseudacorus
Juncus effusus Mentha aquatica Molinia caerulea Potentilla palustris
Sphagnum fallax Sphagnum palustre


